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2 ZIELBESTIMMUNGEN 

Import von Buchungsdaten aus dem Buchhaltungssystem Datev Kanzlei Rewe V3. Die Daten werden vom 

Buchhaltungssystem in Form eine CSV-Datei ausgegeben und nach energypro eingelesen. Der Export in Datev 

und der Import nach energypro müssen manuell vom Anwender ausgeführt werden. 
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2.1  DATEIFORMAT 

Nachfolgenden finden Sie Beschreibung des Exportformats. Es besteht ein vordefiniertes Format das in die 

Datev Buchhaltung eingelesen werden kann. 

Nr Feldname Feldtyp Pflichtfeld Beschreibung 

1 Konto Numerisch Ja Hier werden nur Debitorenkonten 

verarbeitet die auch in energypro vorhanden 

sind. 

2 Belegdatum Datum Ja Buchungsdatum wird übernommen 

3 BU-Schlüssel Zahl Nein  

4 Gegenkonto Numerisch Ja Hier werden nur Konten bearbeitet die in 

energypro unter Sonstige Konten 

eingerichtet sind.  

5 Buchungstext Text Nein  

6 Steuersatz Numerisch Nein  

7 Belegfeld 1 Text Ja Belegnummer wird zur Zuordnung der 

Zahlung zum Buchungsbeleg von energypro 

verwendet 

8 Umsatz Soll Betrag  Ja Beträge, ct Beträge müssen als 

Kommagetrennte Nachkommastellen 

enthalten sein. 

9 Umsatz Haben Betrag  Ja Beträge, ct Beträge müssen als 

Kommagetrennte Nachkommastellen 

enthalten sein. 

10 WKZ eingeg. Umsatz Text Ja Es werden alle Import in der Systemwährung 

von energypro (EUR) durchgeführt 

11 Eingeg. Umsatz Numerisch Nein  

12 Kurs Numerisch Nein  

13 Stapel-Nr. Text Ja Dient der Zuordnung von Importen aus der 

Schnittstellenversion V 2 – wird ab Version 4 

nicht mehr benötigt. 

14 BSNr Numerisch Ja Dient der Zuordnung von Importen aus der 

Schnittstellenversion V 2 – wird ab Version 4 

nicht mehr benötigt. 

15 Herkunft-Kz Text Nein  

16 Belegfeld 2 Text Nein  

17 KOST1 - Kostenstelle Text Nein  

18 KOST2 - Kostenstelle Text Nein  

19 Kost-Menge Numerisch Nein  

20 Stück Numerisch Nein  

21 Gewicht Numerisch Nein  

22 Buchungs GUID GUID Ja Dient zur Buchungsidentifikation ab V 3 der 

Schnittstelle 

23 Bearbeitungsstatus Numerisch Ja Nur Festgeschriebene Buchungen mit Status 

10 werden verarbeitet. 
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2.2  BEISPIELDATENSATZ 

Konto;Belegdatum;BU-Schlüssel;Gegenkonto;Buchungstext;Steuersatz;Belegfeld 1;Umsatz Soll;Umsatz 

Haben;WKZ eingeg. Umsatz;Eingeg. Umsatz;Kurs;Stapel-Nr.;BSNr;Herkunft-Kz;Belegfeld 2;KOST1 - 

Kostenstelle;KOST2 - Kostenstelle;Kost-Menge;Stück;Gewicht;Buchungs GUID;Bearbeitungsstatus 

1045001;01.07.2018;"";131000;"1099.04 01.07.17-

31.07.17";0,00;"X000379";45,45;0,00;"EUR";0,00;0,000000;"07-

2017/0002";1;"SV";"010717";"1099";"";0,00;;;"73086b98-e2c4-46d2-991a-d5ccfaa2ee24;10" 

1075020;01.07.2018;"";131000;"1099.05 01.07.17-

31.07.17";0,00;"X000380";32,00;0,00;"EUR";0,00;0,000000;"07-

2017/0002";2;"SV";"050717";"1099";"";0,00;;;"1e72cc42-6daf-44d8-94d7-6db229de127b;10" 

Hinweis kopieren Sie die Daten in einen Editor ohne automatischen Zeilenumbruch dann werden die Daten 

korrekt dargestellt 

2.3  PROTOKOLLIERUNG 

energypro erstellt bei der Verarbeitung des Datenimports im internen Archiv des jeweiligen Mandanten drei 

Dateien. 

1. Eine Kopie der Importdatei 

2. Eine Protokolldatei (gleich wie die Ausgabe am Bildschirm) 

3. Eine Logdatei – dort werden zeilenweise alle Bearbeitungsschritte des Imports dokumentiert. 


